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CUXHAVEN STADT & LAND

Moin
Cuxhaven
Sie weisen eine geringe Sozial-
kompetenz auf, besitzen ei-
nen Hang zur altklugen Ego-
zentrik und sind in ihrem
Verhalten durch einseitige Fo-
kussierung deutlich gestört.
Nein, die Rede ist nicht vom
Egomanen Donald Trump.
Gemeint sind Einzelkinder. Die
Aneinanderreihung schlech-
ter Eigenschaften, die Einzel-
kindern zugeschrieben wer-
den, könnte beliebig verlängert
werden. Allein, sie sind meis-
tens falsch und unbegründet.
Schon vor 40 Jahren konnte
in einer Auswertung vorhande-
ner Studien nachgewiesen
werden, dass weder die Anzahl
der Geschwister noch der
Geburtenrang einen messbaren
Einfluss auf die kindliche
Charakterentwicklung hat, zu-
mindest nicht, solange alle
Variablen in den Familien kon-
stant bleiben. Merke: Einzel-
kinder sind besser als ihr Ruf.
Hatte ich erwähnt, dass auch
ich ein Einzelkind bin? Na bit-
te. Rund ein Viertel aller
minderjährigen Kinder in
Deutschland wachsen ohne
Geschwister auf, einige Millio-
nen also, die in ihrer über-
wältigenden Mehrzahl sicher-
lich nicht sozial gestört sind,
nur weil sie ohne Geschwister
aufwachsen. Genauso wenig
dürften Kinder mit Geschwis-
tern soziale Dysfunktionen
aufweisen, weil sich ihre Eltern
auf mehr als ein Kind fokus-
sieren müssen. Und warum er-
zähle ich das? Weil heute der
„Tag der Einzelkinder“ ist. Er
feiert nicht die chinesische
Ein-Kind-Politik. Es gibt auch
sonst keinerlei Anlass für
solch einen Tag. Es gibt ihn ein-
fach. So wie es eben Familien
mit einem Kind und solche mit
mehreren Kindern gibt.

Ulrich Rohde

Ebbe & Flut:
HW: 10:28 / 22:55
NW: 04:28 / 17:06
Wassertemp. 7°
Wind: O 5
Wattw.: 14:30-17:00

Corona-Update

Landkreis Cuxhaven
Bestätigte Fälle (Gesamt) 40 919
+ 333 Person(en)
Fälle der letzten zehn Tage 4719
Personen auf Intensivstation 3

Covid-19-Todesfälle (Gesamt) 216
+ 0

Stadt Cuxhaven
Bestätigte Fälle (Gesamt) 9713
+ 63 Person(en)
Aktive Infektionsfälle 1114
Covid-19-Todesfälle (Gesamt) 74

Infektionsquote im Landkreis: 1714,1

Stand: Montag, 11. April 2022

Die Top-Klicks
am Montag bei
cnv-medien.de

1. Die schönsten Fotos vom
Cuxhaven-Marathon 2022

2.Großer Blumenmarkt mitten
in der Cuxhavener City

3. Fähr-Fans wünschen sich
„ihre“ Elbeferry zurück

4. Intakte Straße wird saniert –
aber Buckelpiste nicht

5. Stade: Dieb stiehlt mit Kran
vier Tonnen Aluminium

fen. Das Osterfeuer ist während
des Abbrennens ständig zu beauf-
sichtigen. Mindestabstände zu
Gehölzen, Wegen, Gebäuden
sind zu beachten. Bei aufkom-
mendem Wind und zunehmen-
dem Funkenflug ist das Osterfeu-
er zu löschen.

Feuer und Glut sind am Ende
der Veranstaltung vollständig zu
löschen. Danach sollte der Feuer-
platz auf Glutnester, neues Ent-
flammen und (unterirdische)
Schwelbrände kontrolliert wer-
den.

Die Brandrückstände (Asche,
nichtverbrannte Reste) müssen
entsorgt werden. Nähere Aus-
künfte erteilen die Ordnungsäm-
ter der Gemeinden. So weit es
(nur) um abfallrechtliche Fragen
geht, steht die Abfallberatung des
Landkreises unter (0 47 21)
66 25 53 oder 66 2606 zur Verfü-
gung. (red)

dens in einer Entsorgungsanlage
verpflichtet werden.

Brütende Vögel
„Schichten Sie Ihr Osterfeuer
nach Möglichkeit erst am letzten
Tag auf. Das späte Aufschichten
kommt Käfern, Wildbienen, Ha-
sen oder Kaninchen, Igel und
Spitzmäusen zugute, die ansons-
ten in den Buschhaufen Unter-
schlupf suchen. Viele Vögel be-
ginnen bereits mit dem Nestbau;
Vogelarten wie Zaunkönig und
Rotkehlchen brüten gern in sol-
chen Buschhaufen. Sollte das
Buschwerk schon längere Zeit be-
reitliegen, sollten die Haufen un-
bedingt am Tag vor dem Osterfeu-
er noch einmal umgeschichtet
werden, um Tiere, die dort Schutz
suchen, nicht zu gefährden“, so
der Landkreis.

Für den Brandschutz sind aus-
reichende Vorkehrungen zu tref-

Wird dies missachtet, können
empfindliche Bußgelder verhängt
werden. Der Verursacher kann
auch zur Beseitigung der Brand-
reste und des verunreinigten Bo-

den. Das Verbrennen von Abfäl-
len wie beispielsweise Sperrmüll,
behandeltes Holz, Paletten, Rei-
fen, Verpackungen, Kunststoffe
und Chemikalien ist verboten.

KREIS CUXHAVEN. Nach zwei Jah-
ren „Corona-Pause“ ist es in die-
sem Jahr wieder möglich, Oster-
feuer zu entfachen. Vor dem Hin-
tergrund der langen Pause erin-
nert der Landkreis Cuxhaven an
einige grundlegende Regeln.

Das Abbrennen eines Osterfeu-
ers ist eine öffentliche Veranstal-
tung, die bei der zuständigen Ge-
meinde angezeigt werden muss
(manche Gemeinden behalten
sich eine Genehmigung vor).
„Osterfeuer“ gehören zum Oster-
brauchtum und dürfen daher nur
von Karsamstag bis Ostermontag
vom Einsetzen der Dämmerung
bis Mitternacht abgebrannt wer-
den. Für das Osterfeuer dürfen
nur Buschwerk und Baumschnitt
verwendet werden.

Das Feuer darf nicht durch
Flüssigbrennstoffe (zum Beispiel
Benzin) oder sonstige chemische
Mittel oder Abfälle entfacht wer-

Zwischen Karsamstag und Ostermontag können Osterfeuer entfacht
werden. Foto: CNV-Archiv

Osterfeuer: Rücksicht auf Tiere nehmen
Haufen sollten vor dem Abbrennen umgeschichtet werden / Genehmigung vielfach erforderlich / Ordnungsämter geben Auskünfte

Neuer Bahnhofsvorplatz freigegeben
Weitläufiges Areal mit Aufenthaltsqualität / 5,3 Millionen Euro investiert / Arbeiten am ZOB stehen ebenfalls vor dem Abschluss

und schon in Kürze können wir
den Busverkehr von den Park-
and-ride-Flächen nach vorne auf
den neuen ZOB holen“, sagt
Mona-Lisa Guzek abschließend.

Pause eingelegt. „Jetzt wird wei-
tergearbeitet. Es stehen noch ein
paar Pflasterarbeiten an. Danach
werden die Schilder aufgestellt,
die Fahrpläne werden ausgehängt

rät gesichert aufgeladen werden
können.

Wie geht es rund um den
Bahnhof weiter? Mona-Lisa Gu-
zek vom Fachbereich Straße und
Verkehr bei der Stadt Cuxhaven
informierte darüber, dass in den
kommenden Wochen noch einige
Gräser und Stauden in die vor-
handenen Beete des neuen Plat-
zes gepflanzt werden sollen. „Hier
soll das ganze Jahr über immer et-
was blühen. Das wird eine bunte
Pracht“, sagt Mona-Lisa Guzek,
die versprach, dass auch die noch
ausstehende Platzbeleuchtung in-
stalliert wird. Lieferschwierigkei-
ten hatten zu den Verzögerungen
geführt. Eine „atmosphärische
Beleuchtung“ soll den Vorplatz in
den Abendstunden und Nächten
in ein stimmungsvolles Licht tau-
chen. Die Masten für die Leuch-
ten sind bereits montiert.

ZOB kurz vor Fertigstellung
Auch die Arbeiten am benachbar-
ten ZOB sollen jetzt zügig weiter-
gehen. Die beauftragte Firma
habe lediglich wegen der starken
Windböen und kurzen Schneefäl-
le in den vergangenen Tagen eine

setzen. „Dazu gehört natürlich
auch das Fahrrad. Wir haben hier
beim Bahnhof über 200 Stellplät-
ze für Räder geschaffen“, freute
sich der Oberbürgermeister und
kam damit auch auf die praktika-
blen abschließbaren Fahrrad-
häuschen zu sprechen. Wie be-
reits berichtet, gibt es direkt ne-
ben dem Empfangsgebäude die
Möglichkeit, sich einen ab-
schließbaren Stellplatz für sein
Rad zu mieten. Die „Fahrradkäfi-
ge“ verfügen zudem über ab-
schließbare Gepäckfächer mit ei-
nem Stromanschluss, sodass Pe-
delec-Akkus mit eigenem Ladege-

Von Jens Jürgen Potschka

CUXHAVEN. Monatelang war das
Areal vor dem Bürgerbahnhof Cux-
haven hinter einem weiß-rot-gestreif-
ten Kunststoffzaun verschwunden.
Pünktlich vor dem Osterfest 2022 hat
die Stadt Cuxhaven den völlig neu
gestalteten Bahnhofsvorplatz im Bei-
sein zahlreicher Vertreter aus dem
Bauausschuss, der Verwaltung und
einiger am Bau beteiligter Firmen
am Montagnachmittag freigegeben.
Auch wenn noch einige Restarbei-
ten ausstehen und sich die Eröffnung
des benachbarten ZOB noch etwas
hinzieht, kann sich der neue Platz
wirklich sehen lassen.

Cuxhavens Bahnhofsumfeld ist
endlich in der Neuzeit angekom-
men: Vorbei sind die Zeiten, als
sich Reisende, kurz nachdem sie
aus ihrem Zug ausgestiegen sind,
in der tiefsten Provinz wähnten
und nicht etwa in Deutschlands
größtem Nordseeheilbad. Rund
5,3 Millionen Euro hat es gekos-
tet, das Bahnhofsumfeld an das
von der Bürgerbahnhofs-Genos-
senschaft sanierte Empfangsge-
bäude anzupassen. Gefördert
wurde die Baumaßnahme von der
Landesnahverkehrsgesellschaft
mit circa 1,87 Millionen Euro, die
Metropolregion Hamburg steuer-
ten 275 000 Euro bei.

200 Stellplätze für Räder
„Wir alle erinnern uns noch gut
an die vielen schwierigen Debat-
ten um den Bahnhof und sein
Umfeld“, deutete Cuxhavens
Oberbürgermeister Uwe Santjer
(SPD) an. Viel sei diskutiert und
geplant worden, bis die Verant-
wortlichen dem Begriff „klima-
freundliche Stadt Cuxhaven“ an
diesem Verkehrsknotenpunkt ein
passendes Gesicht verliehen hät-
ten. Der Fokus auf das Klima er-
fordere, sich gründlich mit dem
Thema Mobilität auseinanderzu-

Der Bahnhofsvorplatz ist fertig: Oberbürgermeister Uwe Santjer und Cuxhavens Erste Stadträtin Andrea Pospich (Mitte) zerschnitten am Montagnachmit-
tag mit Angehörigen des Bauausschusses symbolisch ein Absperrband und gaben damit den Vorplatz des Bürgerbahnhofs offiziell frei. Fotos: Potschka

Bahnhofsvorplatz auf einen Blick
› Der neue Platz wurde mit extra herge-

stelltem Natursteingroßpflaster
sowie Kopfsteinpflaster realisiert.

› Eine „atmosphärische Beleuch-
tung“ soll in den nächsten Wochen
den Platz in den Abendstunden und in
der Nacht erhellen.

› Ein neuer breiter Gehweg (graues
Pflaster) sowie Radweg (rotes Pflas-
ter) umgibt das neu gestaltete Bahn-
hofsgelände.

› Zwei überdachte Abstellanlagen
für Räder, zusätzliche Fahrradbügel
gibt es direkt am Bahnhofsgebäude.

› Sitzmöglichkeiten in Form von Bän-
ken mit und ohne Lehnen aus Holz.

› Es wurden einige Bäume erhalten.
Zahlreiche Neupflanzungen, Hecken
und Beete sollen den Aufenthaltscha-
rakter des zentralen Platzes erhöhen.
In den kommenden Wochen folgen
noch Gräser und Stauden.

Auch das Eisenbahner-Denkmal hat einen schönen, gut erreichbaren Platz
im Bahnhofumfeld erhalten: Stephan Peronne, Stadträtin Andrea Pospich,
Mona-Lisa Guzek und Thomas Hasse präsentieren den sanierten Stein.


